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NATUR-BODEN Ramic e. K.
Friedrich-Engels-Allee 327 • 42283 Wuppertal

Tel. 02 02-44 09 61 • www.der-wohlfuehlboden.de

MS DIAMOND
Achten Sie bitte auf unser Firmenlogo MS DIAMOND
A

Gutschein für Begutachtung von Schmuck und Uhren

Staasstr. 51 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf, Tel. 0202/51559353
Burger Str. 17 · 42859 Remscheid · Tel. 02191/4225838

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00–17.00 Uhr · Sa. 10.00–13.00 Uhr

Aktion vom

Erbschaften?
Wir kaufen
alle Schätze! Wir kaufen!

Goldschmuck, Altgold & Bruchgold

Luxusuhren? Golduhren?
Wir machen Ihnen ein Angebot!

Gold- oder Silbermünzen?
Sofortige Bargeldauszahlung!

Zahngold?
Wir ermitteln den genauen Wert!

sofortige Barauszahlung!

19.-22. Mai 2014

Friseur 
Meisterstück
Inh. Manuela Bächer
Friseur-Meisterin
Dipl. Coloristin

Steinbeck 40 
42119 Wuppertal

Tel.: 94 22 80 40
mit u. ohne Termin
salon-meisterstueck@gmx.de

Ut ‘m „Schöttschen“... (6)
Dä angere Schwatte, denn ech an derr  I’ek trof,
äs ech noh minner Muoder bie Töllnersch wuol,
woar do get onfröngklecher! Äs ech aan emm
vörrbie wuol, sait he barsch: „Go home!“ Ech ver-
stong enn i’esch, äs he merr geen de Figur sprong
on met demm Fenger Rechtengk Dorp ze’igden,
wo ech heär kom, on noch e’is laut kommandier-
den: „Go home!“

Henger emm stongen opgere’iht Kanonen an
derr Wangk; wekker gi’eht dann do nit hi’em on hüllt? Ech verstong doch
de Weilt nit mi’eh! – Hüöpe üöwer Hüöpe Gewehre derr dütschen Landser
weären op demm Schuolhoff am Bonn  kaputtgehauen. Am Ehrenmol
vüör‘m „Bilstein“ sot ec h en nem  opgegewenen Militärauto  on fuhr en ‘t
Langk derr Phantasie. Paradies woar  förr us  derr Gaden derr Villa Johan-
na. Die Villa woar jo entöschen Ruine, doch em Gaden gow et dat herr-
lechste Oabst! Vir bedennden us on oten Äppel, Biren, Erbeln, Kri’enzeln
on Kränten. Alles ohne „Kaate“  on en riekem Mote vam Hemmel ge-
schenkt. Et Lewen gong en denn Trömmern widder! Vir sogen äwwer och,
wie de Amis Wittbruotkoaschten wegschmi’eten. Sie optehewen on te
eten, doförr woaren vir  us nit  te schad , weil emmer noch utgeschmait! – 
Vir spellden met „Eckenkiekern“ (Zieleinrichtung Flak?), die vir en demm

ganzen Retourgelotenen gefongen hadden, wovan ech hütt noch twei
hann! Vir spellden met  ‘m Kibbelbangk odder derr Luxusklasse „Autori’e-
pen“, die met ‘m Knöppel gelenkt wuoten. Ech stong en derr Ruine van
Kaisers Koffe, newer Eckersch (speder Drogerie Christians, Elektro Twel-
ker), op ner Iesenstang die van derr  Decke baumelten on schockel drop-
pen röm, ohne denn Gedanken , datt sech owen get lüösen -  on mech er-
schlagen küön… suwiet denkt sun Kengk nit! 
Vir Blagen gongen demm uutgebranngden Rothus van ennen rop, bös

ongerhalw demm Tuen. Bloß die Trappen klewen noch an denn Wängen
on sind voller Schutt. Henger us gähnende düöt-
leche Leere! Hie kuon merr wiet üöwer Solegen
op denn Rhien aankieken. Op derr Dörper Sitt
vam Rothus ut gesenn, ki’ek merr op  de Barak-
ken. Louts  wonnden utgebomde Famillegen on
vüör us en derr Re’ihen  woaren  GUMACRO,
(Gustav Maul Cronenberg) Zigarren on Teback –
Lewesmeddel Kanzler – Pannekuokens Erna met
Oabbst on Gemüös – Hushaultswaren Penner –
on Textil Rösinger. Sie versorgten de Lüüt wi’e
met demm Nüöregsten. Op demm Platz töscher
Rothus on Baracken erlewten vir mols de herr-
lechste Kermes derr Weilt! Koffemüöhl, Scheff-
schockel, met üöwerschlagen, Hippodrom, Pe-
ädskarussell, Türkeschen Honneg, Spathmanns
Ies on on, Buden noch on noch. 

Karl- Heinz Dickinger                                             
(Fortsetzung  folgt)

Vertäll merr i’enen ...

In seiner Reihe „ver-
tällt“ Karl-Heinz Di-
ckinger heute von
seinen Kindheitsta-
gen nach Kriegsen-
de.

Mit der CW auf China-Austausch

Normalerweise ist Emma Wentzel auf Küllenhahn zu Hause, als
Austauschschülerin verbringt die 16-Jährige aber derzeit ein Jahr
in China. Dabei nimmt Emma Wetzel an einem Austauschpro-
gramm mit der Stadt Zhengzhou in Zentralchina teil, sammelt na-
türlich aber auch touristische Eindrücke, wie das Foto mit CW auf
der Chinesischen Mauer beweist. Emmas Grüße gehen an alle Be-
kannten in der Heimat und besonders an Dagmar Freitag, die ihr
im letzten Jahr die CW mit auf die Reise gab. Wer übrigens wis-
sen möchte, was die junge Küllenhahnerin so alles in der Ferne
erlebt, muss nur im Internet schauen: In ihrem Blog unter
www.11kostbarkeiten.auslandsblog.de berichtet Wen Anmei, so
Emmas chinesischer Name, aus dem Reich der Mitte. Ob Aus-
tauschjahr oder Pauschalurlaub, ob China oder Chiemsee – ste-
cken Sie doch mal eine CW ein, wenn es Sie in die Ferne zieht.

Sperrmüll
im Süden

Sudberg/Kohlfurth. Im Süden
Cronenbergs holt die Abfallwirt-
schaftsgesellschaft (AWG) am 20.
Mai den Sperrmüll ab. Auf dem
Tourenplan steht der Bereich von
der Kohlfurther Brücke über die
Hintersudberger Straße, den Ober-
heidt, die Berghauser Straße hi-
nauf bis in die Eichstraße.

Kindersachen
im Jugendhaus

Cronenberg. Im Jugendhaus an
der Händelerstraße 40 veranstaltet
der Förderverein der KiTa Herich-
hauser Straße am morgigen Sams-
tag ab 11 Uhr einen Kindersachen-
Flohmarkt. Neben Schnäppchen
gibt’s auch Kinderschminken, eine
Bewegungsbaustelle sowie natür-
lich auch Kaffee und Kuchen. 

Das Auto säu-
bern und ein
Paket abge-
ben oder ab-
holen, das al-
les ist nun „in
einem Auf-
wasch“ mög-
lich: Beim Au-
towaschcen-
ter Cronen-
berg wurde
die neue
DHL-Packsta-
tion eingerichtet. Nachdem die Deutsche Post AG aus der frühe-
ren Cronenberger „Hauptpost” bereits Mitte März ihre „Zustell-
Basis” für die Verteilung der Cronenberger Post ins Postgebäude
am Kleeblatt verlagerte, zog auch die „Packstation” um: Der Pa-
ket-Automat der Post-Tochter DHL, an dem Kunden rund um die
Uhr Paket-Sendungen abholen sowie selbst einliefern können, ist
neuerdings an der Hahnerberger Straße 291 zu finden. Die Auf-
gabe des bisherigen Post-Standortes war allerdings nicht der ein-
zige Grund für diesen Umzug: Wie Post-Sprecher Dieter Pietruck
gegenüber der CW berichtet, konnte die DHL die Packstation am
neuen Standort auch problemlos erweitern: Statt der bisher 74
Fächer bietet der sogenannte „modulare Paketautomat” der
neuesten Generation nun 141 Fächer – eine weitere Aufstockung
durch zusätzliche Fächer-Module ist möglich. Hintergrund: „Der
Paket-Markt boomt gewaltig”, erläutert Post-Sprecher Dieter Pie-
truck, von einer Million sei die Zahl der Nutzer von Paketstatio-
nen binnen nur eines Jahres auf mittlerweile fünf Millionen Kun-
den gewachsen: „Es werden so viele Pakete wie noch nie an den
Stationen eingeliefert beziehungsweise empfangen.” 

Packstation an der Waschstraße

Einbruch ins DRK-Zentrum
Von Samstag auf Sonntag wurde in das DRK-Kinder- und
Jugendzentrum Mastweg eingebrochen. Der oder die Täter
hebelten zunächst eine rückwärtige Sicherheitstür auf, um
dann in der Einrichtung weitere Türen aufzubrechen und
die Räumlichkeiten zu durchsuchen. Aus der Küche ließen

der oder die Täter Bargeld mitgehen. Die Polizei stellte am Tatort Spu-
ren sicher, die von den Einbrechern stammen könnten. Hinweise unter
Telefon 247 13 90 (Cronenberg) oder 284-0 (Präsidium) an die Polizei.


